
Mit den Parteiwahlen haben sich die Grundorganisationen der Partei 
weiter als Zentren regen politischen Lebens profiliert

Die Wahlversammlungen machten erneut deutlich, daß die Kommunisten die 
entschiedensten Interessenvertreter des gesamten Volkes und Kämpfer für den 
gesellschaftlichen Fortschritt sind. Leidenschaftlich erhoben sie ihre Stimme für 
Abrüstung und Frieden.

Die Diskussion in den Wahlversammlungen wie auch Gespräche in den Ar
beitskollektiven und Wohngebieten dokumentieren die volle Übereinstimmung 
zwischen der Partei und allen Werktätigen im Streben nach radikaler Abrüstung 
auf nuklearem und konventionellem Gebiet. Voll und ganz werden die Vor
schläge der Sowjetunion, der DDR und der anderen sozialistischen Länder als 
solide Grundlage für konkrete Vereinbarungen gebilligt. Es überwiegt der Opti
mismus, das es gelingen wird, den Prozeß der Beseitigung der Kernwaffen ein
zuleiten, wenngleich das noch einen langwierigen, harten und komplizierten 
Kampf erfordern wird. Als ein wichtiger Schritt dazu wurde der Vorschlag des 
Generalsekretärs des ZK der KPdSU, Michail Gorbatschow, zur Beseitigung der 
atomaren Mittelstreckenraketen in Europa bezeichnet.

Einmütig wurde der Aufforderung des Genossen Erich Honecker an den Bun
deskanzler der BRD zugestimmt, eigene Maßnahmen der beiden deutschen 
Staaten zur Unterstützung eines Abkommens über die Beseitigung der Mittel
streckenraketen zu vereinbaren. Zahlreiche Diskussionsredner begrüßten die 
Verlautbarung, daß die Bundesregierung sich ebenso wie die Regierung der 
DDR für die Beseitigung der Mittelstreckenraketen in Europa ohne Wenn und 
Aber einsetzen will. Volle Zustimmung findet der Vorschlag des Genossen 
Erich Honecker zur Bildung eines atomwaffenfreien Korridors in Mitteleuropa, 
der auch der BRD als gemeinsame Initiative der DDR und der CS SR unterbrei
tet wurde.

Tief verwurzelt ist das Gefühl der Solidarität mit den Völkern Nikaraguas, 
Südafrikas, Chiles, Afghanistans, Palästinas und anderen im Kampf gegen inne
ren und äußeren Terror, für das Recht auf Selbstbestimmung, Demokratie, so
zialen Fortschritt und für freie Wahl ihres nationalen Entwicklungsweges.

Genossen wurden umfassend mit der guten Bilanz 
des seit dem VIII. Parteitag Erreichten ausgerüstet

Die Parteiwahlen wurden genutzt, die Genossen umfassend mit der guten Bi
lanz des seit dem VIII. Parteitag Erreichten auszurüsten. In vielen Territorien 
und Betrieben legten die Leitungen Dokumentationen über die Entwicklung im 
eigenen Bereich vor. Die bedeutende Erhöhung des Kindergeldes ab l.Mai ist
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